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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

am 26. Mai 2019 sind sie aufge-
rufen, ihre Vertreter im Gemein-
derat, Kreistag und in der Regio-
nalversammlung zu wählen.

Wir wollen unser Remseck ge-
meinsam gestalten. Mit den Bür-
gerinnen und Bürgern, Handel
und Gewerbe, Vereinen und In-
itiativen. Wir sind stolz auf das
Erreichte und offen für neue 
Herausforderungen.

Mit einem breit gefächerten An-
gebot an Kandidatinnen und
Kandidaten aus den unterschied-
lichsten Lebensbereichen bitten
wir Sie um Ihr Vertrauen. Lang-
jährige Gemeinderäte bringen
ihre Erfahrung ein, neue Bewer-
berinnen und Bewerber ihre 
Ideen und frischen Wind. 

Auf den folgenden Seiten wollen
wir Ihnen unsere Kandidatinnen
und Kandidaten und unser Pro-
gramm vorstellen. Auf Wunsch
stehen wir zum persönlichen 
Gespräch bereit.

Ihr

Steffen Kirsch
CDU-Stadtverbandsvorsitzender

Finanzen & Haushalt. Sparen & klug investie-
ren – klug investieren, um zu sparen. Rems-
eck ist keine besonders finanzstarke Stadt.
Umso notwendiger ist es, das Machbare vom
nur Wünschenswerten zu unterscheiden.
Deshalb stehen wir für eine solide Haushalts-
führung. Weitere Steuererhöhungen lehnen
wir ab. Die Verschuldung der Stadt darf nicht
weiter steigen. Mit neuen Baugebieten und
erhöhtem Gewerbesteueraufkommen durch
Neuansiedlungen wollen wir die Finanzkraft
der Stadt stärken.

Wirtschaft. Sanieren & Entwickeln. Rems-
ecks Gewerbebetriebe haben Potenzial. Wir
wollen, dass sie sich gut entwickeln können.
Unsere wenigen, bestehenden Gewerbe-
flächen sollen besser ausgelastet werden.
Neuansiedlungen sollen emissionsarm und
sauber sein und keinen zusätzlichen Schwer-
lastverkehr nach Remseck bringen. Die CDU
unterstützt die Anstrengungen der kommu-
nalen Wirtschaftsförderung. Mit den neuen
Gewerbeflächen in den „Rainwiesen“ sind
wir auf dem richtigen Weg. Weitere Schritte
müssen folgen.

Ortsteile entwickeln - Wohnraum schaffen.
Wir wollen alle Ortsteile weiter entwickeln
und unterstützen den Erhalt der Nahversor-
gungsangebote vor Ort. 
Wir wollen bezahlbaren Wohnraum in Miete
und Eigentum schaffen. Die Stadt muss auch
sozial Schwächeren Wohnen und Teilhabe in
Remseck ermöglichen. Dies erfordert auch
eine aktive Grundstückspolitik. 
Neue Wohnbauflächen und die Schließung
von Baulücken stärken unsere Stadt. Sie sol-
len sich verträglich in die gewachsenen
Strukturen unserer Ortsteile einfügen. Zu
prüfen ist, ob schwach genutzte Flächen wie
große Parkplätze und Supermärkte mit
Wohnbebauung aufgestockt werden können.
Dies kann nur im Miteinander von Verwal-
tung, Politik, Bürgerschaft und Wirtschaft 
gelingen.

Neue Mitte. Die CDU unterstützt die Neue
Mitte. Sie bietet zentrale Zukunftschancen
für unsere Stadt. Nirgendwo sonst können
wir so viel dringend benötigten Wohnraum
realisieren und mit neuen Einrichtungen
und Angeboten Kultur, Handel und Gastro-
nomie stärken. Den Bürgerentscheid zur
Westrandbrücke unterstützen wir. Auf der
Basis belastbarer Fakten wollen wir diese
Grundsatzentscheidung der Kommunalpo-
litik mit dem Souverän, den Bürgerinnen
und Bürgern, fair und transparent diskutie-
ren und entscheiden. 

Natur & Umwelt. Natur- und Klimaschutz ha-
ben einen hohen Stellenwert. Das Klima-
schutzkonzept für Remseck soll weiter um-
gesetzt werden.  Der steigende Siedlungs-

druck darf nicht zur Zersiedlung
der Landschaft und Verlust von
natürlicher Vielfalt führen. Der 
Erhalt von Kulturlandschaft wie
unsere Streuobstwiesen liegt uns
am Herzen. Den Landschaftser-
haltungsverband des Landkreises
unterstützen wir.

Naherholung im Grünen. Rems-
eck liegt reizvoll an Neckar und
Rems. Durch die Remstalgarten-
schau machen wir diese Stärke
noch intensiver nutzbar. Auch die
Vernetzung von Spazierwegen
und der Ausbau von Freizeitmög-
lichkeiten im Freien bieten Chan-
cen für Jung und Alt. 

Unser Remseck

gemeinsam gestalten.

#Frauenpower

„Remseck ist ein attraktiver Wohnort. Die

hohe Nachfrage nach Wohnungen führt

zu steigenden Preisen. Hier muss die Stadt

in den nächsten Jahren aktiver werden,

um Wohnraum für Familien, Alleinste-

hende, junge Menschen und Senioren zu

schaffen.“
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Die Westrandbrücke ist eine lokale Lö-
sung. Sie darf nicht als Lösungsansatz für
Probleme des überregionalen Verkehrs
missbraucht werden. Nur eine zusätzli-
che Neckarquerung mit einer Durchbin-
dung des Verkehrs von Aldingen zu den
Bundesstraßen B10/B27 und B14/B29
schafft die Entlastung innerhalb von
Remseck, die wir brauchen. Eine auto-
bahnähnliche Lösung, die noch mehr Ver-
kehr anzieht, lehnen wir ab und werben
für einen Konsens in der Raumschaft. 

Wir wollen neue Mobilität. Wir setzen
uns ein für den Ausbau von Fahrrad-
wegen in allen Ortsteilen. Stationen für
Elektrofahrräder und Pedelecs ergänzen
den Autoverkehr. Mit einem Runden
Tisch aus Verwaltung, Fahrradfahrern
und Fußgängern wollen wir Konflikte 
reduzieren. 

Verbesserung des ÖPNV. Die CDU for-
dert, die Linienführung und die An-
schlüsse zu optimieren. Wir sprechen uns
für eine verbesserte Anbindung in unsere
Nachbarstädte aus. 

Die Stadtbahn ist eine Remsecker Erfolgs-
geschichte. Die CDU unterstützt von 
Anfang an die Stadtbahnanbindung von
Pattonville und ihre Weiterführung nach
Ludwigsburg. 

Jugend, Familie und Betreuung. Die CDU
steht für den bedarfsgerechten Ausbau
der Betreuungsangebote, um junge Fami-
lien zu unterstützen. 
Dabei sollen sich schulische und außer-
schulische, kirchliche und vereinsmäßig
organisierte Angebote ergänzen. Kom-
munale, freie und kirchliche Kindergär-
ten schaffen ein vielfältiges Angebot, zu
dem für uns auch Tagesmütter gehören.
Mit neuen Gruppen im gesamten Stadt-
gebiet und dem Neubau zweier Kinder-
tagesstätten in Aldingen und Pattonville
reagieren wir auf die steigende Nach-
frage nach Betreuungsplätzen. 

Schule in Vielfalt – Vielfalt der Schul-
formen. Kurze Beine – kurze Wege. Die
CDU will die Grundschulstandorte in je-
dem Ortsteil erhalten. Wir nehmen die
Elternwünsche ernst und steigen mit
Maß und Mitte in den Ausbau der Ganz-
tagesgrundschulen ein und stärken die
Kapazitäten von Kernzeit und Hort.
Durch den bedarfsgemäßen Ausbau der
Schulsozialarbeit stärken wir die Schul-
gemeinschaften.

Unsere Schulen sind Erfolgsgeschichten.
Mit der Wilhelm-Keil-Schule, der Real-
schule Remseck und dem Lise-Meitner-
Gymnasium haben wir ein gutes Bil-
dungsangebot. Eltern können unter 
allen Abschlusszielen, das für ihr Kind
Passende wählen. Wir wollen alle wei-

terführenden Schu-
len erhalten und för-
dern. Wir unterstüt-
zen die Schulen auf
dem Weg zur Digita-
lisierung und inves-
tieren in den Erhalt
und die Sanierung
unserer Schulen.  

Bürgerbeteiligung ausbauen. Die Kompe-
tenz der Bürgerinnen und Bürger soll im
Miteinander zusammen mit der Verwal-
tung genutzt werden. Projekte wie die
Bürgerbeteiligung zur Neuen Mitte wol-
len wir ausbauen. Die CDU setzt sich für
eine transparente Information und Betei-
ligung der Bürger ein. Die Remseck-App
ist dabei ein sinnvolles Instrument. Die
Informationen von Bürgerversammlun-
gen sollen in Zukunft auch über einen
städtischen Youtube-Kanal verfügbar
sein. Die Nachbarschaftsgespräche Pat-
tonville und das Bürgerforum Hochdorf
sind Projekte, die wir positiv begleiten
und uns auch in anderen Ortsteilen 
vorstellen können. 

Pattonville als Teil von Remseck. Die Er-
schließung des jungen Ortsteils Patton-
ville ist eine Erfolgsgeschichte. Die Nach-
barschaftsgespräche und die Zusammen-
arbeit mit dem Bürgerverein wollen wir
ausbauen. Interessierte Bürgerinnen und
Bürger sollen noch stärker zu einem akti-
ven Engagement ermuntert werden.

Städtepartnerschaften. Remseck ist eine
weltoffene Stadt, die Gäste gerne will-
kommen heißt. Wir wollen die Städte-
partnerschaften mit Italien, Frankreich
und Rumänien fortsetzen und unter-
stützen Schüleraustausche mit vielen 
Regionen der Welt.

Integration Geflüchteter. Die Unterbrin-
gung von Asylbewerbern und Flüchtlin-
gen ist eine wichtige Aufgabe der Stadt.
Wir unterstützen Initiativen zur Einglie-
derung der Asylbewerber in die Stadtge-
sellschaft, Ausbildung und Arbeitsmarkt.
Wir unterstützen den AK Asyl bei dieser
wichtigen schwierigen und verantwor-
tungsvollen Aufgabe.

Starke Vereine, starke Stadt. Remseck
lebt von der Vielfalt der Menschen und

Bildung und Betreuung

in Remseck
gemeinsam gestalten.

„Die Zahl der Kinder, Jugendlichen

und älteren Menschen in unserer

Stadt wächst. Hier müssen wir die

passgenauen, zeitgemäßen Angebote

schaffen.“

Mobilität in Remseck

gemeinsam gestalten.

„Remseck braucht die Verkehrsentlas-

tung. Wir wollen Mobilität ermögli-

chen. Dazu sollen die unterschiedli-

chen Verkehrsträger wie Auto, Bahn,

Bus, Fahrrad, Fußgänger oder Pedelec

nicht gegeneinander ausgespielt, son-

dern bestmöglich verknüpft werden.

Deshalb investieren wir in Straße

Schiene, Radwege und Bussystem.“

Leben in Remseck

gemeinsam gestalten.

„Die Bewältigung der anstehenden

Aufgaben kann nur gelingen, wenn

wir die Bürgerschaft aktivieren und

beteiligen.“



Bohlmann, Ralf
Aldingen (61)

Verheiratet, 2 Kinder, Bezirks-
vorsteher Stadtbezirk Stutt-
gart-Mühlhausen (25.000 Ein-
wohner).

Dipl. Sozialarbeiter FH, Media-
tor, 10 Jahre Verwaltungsleiter
Jobcenter Stuttgart, Mitglied
TV Aldingen (Tischtennis), eh.
Trainer Fußball Aktive TV Al-
dingen, Mitglied Förderverein
Wilhelm Keil Schule, eh. Ge-
samtelternbeiratsvorsitzender.

Ich stehe für die nachhaltige Lö-
sung der Verkehrsprobleme, be-
zahlbaren Wohnraum und ver-
lässliche Betreuung. Die örtliche
Nahversorgung und die Unter-
stützung des Ehrenamts sind
mir ein Anliegen.

7 Simsek, 
Muhammed
Neckargröningen (34)

Verheiratet, Unternehmer,
Fahrzeugbaumeister und Kfz-
Techniker. 

Beisitzer im Vorstand der
CDU Remseck, Mitglied im
Luftsportverein Hohenas-
perg. 

Ausbau des WLAN-Netzes in
öffentlichen Orten, moderne
Mobilität wie Sharing, Einsatz
für ein noch sichereres Rems-
eck.

8

Kirsch, Steffen
Hochberg (38)

Verheiratet, evangelisch, Par-
lamentarischer Referent, Po-
litikwissenschaftler, Gemein-
derat seit 2009, Fraktionsvor-
sitzender seit 2014. 

Vorsitzender der CDU Rems-
eck, Mitglied im OGV Hoch-
berg, sowie anderer kulturel-
ler und karitativer Vereine,
viele Jahre in der überpartei-
lichen politischen Jugendar-
beit engagiert. 

Nachhaltige, generationenge-
rechte Stadtfinanzen, flexible
und am Elternwillen orientier-
te Betreuungsangebote, mo-
derne Verkehrspolitik und
transparente und bürger-
freundliche Entscheidungen lie-
gen mir am Herzen.

1 Gebauer-
Pavokovic, Karin
Aldingen (60)

Verwitwet, 2 Kinder, evange-
lisch, Unternehmerin.

Stv. Vorsitzende der CDU
Remseck, Vorstandsmitglied
im Ludwigsburger Kreisver-
band, Schöffin beim Amtsge-
richt, BMX Abteilungsleiterin
und Vorstandsmitglied der
SZ-KWH, Mitglied im Förder-
verein der Wilhelm-Keil-Schu-
le.

Unsere Stadt Remseck aktiv
mitgestalten, Seniorengerech-
tes Wohnen, Ausbau der Frei-
zeit- und Sportmöglichkeiten,
Stärkung von Handel und
Handwerk.

2
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seiner Vereine. Über die Ver-
eins- und Straßenfeste wächst
die Stadtgesellschaft zusam-
men. Wir unterstützen unsere
Vereine, insbesondere auch
die Arbeit des vereinsüber-
greifenden Zusammenschlus-
ses „Vereine in Remseck“. Der
erreichte hohe Standard an
Sportstätten und Übungs-
möglichkeiten für die Kultur-
vereine muss auch in Zukunft
gewährleistet sein.

Ärztehaus und Hausärzte.
Politik, Verwaltung und 
Ärzteschaft sind gefordert,
partnerschaftlich dem Ärzte-
mangel zu begegnen. Die
CDU möchte erreichbare
Hausärzte für alle und die
Ansiedelung von Fachpraxen
unterstützen. Für das Ärzte-
haus am Rand der Neuen
Mitte setzen wir uns ein. 

Häusliche Pflege. Die Ange-
bote der häuslichen Pflege
werden für viele Menschen
immer wichtiger. Pflegende
Angehörige brauchen wir-
kungsvolle Unterstützung.
Unsere Diakoniestation und
andere soziale Einrichtungen
wollen wir bei ihrer Entwick-
lung positiv begleiten. In der
Neuen Mitte sehen wir Poten-
tial für weitere Einrichtungen,
um auf gestiegene Bedarfe zu
reagieren. 

Beteiligung der Jugend. Die
Jugend soll in Remseck eine
Stimme haben. Schülervertre-

ter und Vereinsjugend haben
bei uns Gewicht und sollen
mit Gemeinderat und Verwal-
tung zusammenarbeiten. Die
projektbezogene Kinder- und
Jugendarbeit unterstützen wir
wie auch das regelmäßig
stattfindende Jugendforum.
Bei der Stadtentwicklung sol-
len auch Interessen von Kin-
dern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen stärker be-
rücksichtigt werden.

Inklusion leben. Die Förde-
rung der gesellschaftlichen
Teilhabe von Menschen mit
Behinderungen ist für uns ein
wichtiges Anliegen und muss
insbesondere bei Baumaßnah-
men berücksichtigt werden. 

Aktive und engagierte Senio-
nen. Senioren sollen aktiv am
gesellschaftlichen Leben teil-
haben können. Dazu gehören
seniorengerechte Angebote
wie Nachbarschaftshilfen,
wohnortnahe Einkaufsmög-
lichkeiten und die Schaffung
barrierefreier Zugänge. 
Das Wissen und die Erfahrung
der Senioren wollen wir für
die nächste Generation nut-
zen. Wir wollen die Angebote
und die Bereitschaft zum En-
gagement zusammenführen
und vernetzen. Die Bürgerstif-
tung leistet hier bereits Her-
vorragendes.

Sicher leben in Remseck. Si-
cher bewegen im öffentlichen
Raum – Sicherheitsgefühl im

Alltag stärken. Rems-
eck ist eine sichere
Stadt. Wir wollen,
dass das so bleibt. Die
CDU unterstützt die
kommunale und poli-
zeiliche Jugendarbeit.
Unterführungen und
U-Bahn-Haltestellen
sollen durch bessere
Beleuchtung sicherer
gemacht werden. #jungesTeam
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Leitenberger, 
Gerhard
Aldingen (61)

Dipl. Bankbetriebswirt (ADG),
Verh., 2 erwachsene Kinder,
Vorsitzender des TSV Neckar-
gröningen, Schöffe am Land-
gericht.

Förderung von Jugend und Ver-
einen, Sportentwicklungsplan,
Verkehrsinfrastruktur vor al-
lem in Remseck, Finanzen/
Haushalt, Umweltpolitik".

9 Klüber, Martin
Neckarrems (38)

Ledig liiert, katholisch, Medi-
zin- Informatiker. 

Mitglied im Tierschutzverein
Ludwigsburg. 

Ich bin in Neckarrems aufge-
wachsen und bin begeisterter
Radfahrer. Deshalb ist mir der
Ausbau der Infrastruktur und
die Beseitigung der Verkehrs-
probleme ein Anliegen. Als Me-
dizin-Informatiker sehe ich vie-
le Chancen in der Digitalisie-
rung. 

10

Prof. Dr. Wachter, 
Nikolaus
Neckargröningen (49)

Verheiratet, 2 Kinder, Chefarzt
Klinikum Stuttgart und Profes-
sor mit Lehrauftrag an der Uni
Ulm, Sportmediziner, Notfall-
medizin und Reha-Medizin.
Chirurgische Tätigkeit in Kam-
bodscha mit einem Team der
Hilfsorganisation Ärzte der
Welt, Mitglied TSV Neckargrö-
ningen, WSV Schifferclub
Neckarrems Ruderabteilung,
Obst- und Gartenbauverein
Neckargröningen.

Gesundheitsthemen, Patienten-
nahe Gesundheitsversorgung,
Ärztehaus in Remseck, Vernet-
zung ambulante und stationäre
Versorgung, Ausbau ÖPNV und
Fahrradwege.

3 Strohmaier, 
Georg
Aldingen (68)

Bäckermeister, verheiratet,
zwei erwachsene Kinder.

Ehemaliger Obermeister der
Bäckerinnung Region Stutt-
gart Nord und anderen be-
rufsständischen Funktionen,
ehrenamtl. Richter am Fi-
nanzgericht Baden-Württem-
berg.

Weiterentwicklung der Stadt
Remseck und der Infrastruktur
in den Ortsteilen, sorgfältiger
Umgang mit den Finanzen,
bürgerschaftliches Engage-
ment fördern, bedarfsgerechte
Betreuungsangebote für Kin-
der und Senioren.

4

Müller, Thomas
Aldingen (31)

Verheiratet, 1 Tochter, Ge-
schäftsführer einer Personal-
und HR-Beratung, Industrie-
kaufmann (IHK).

Stv. Vorsitzender und Mitglie-
derbeauftragter der CDU
Remseck am Neckar & Vorsit-
zender des Gesamtelternbei-
rats der Kitas in Remseck seit
2016 und Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Remseck
am Neckar sowie Rettungssa-
nitäter.

Die Belange junger Familien
liegen mir sehr am Herzen. Da-
zu gehören bezahlbarer Wohn-
raum und für alle erschwingli-
che Bildungs- und Betreuungs-
angebote. 

11 Nagel, 
Hans-Joachim
Pattonville (74) 

Verheiratet, Geschäftsführer
i.R., Diplom Wirtschaftsinge-
nieur, Unternehmensberater
für Start-Up’s. Ehrenamtli-
cher Betreuer, Vorsitz Woh-
nungseigentümergemein-
schaft.

Einbringung unternehmeri-
scher Kompetenz in Kommu-
nalarbeit, Vernünftiger Auf-
und Ausbau verkehrlicher In-
frastruktur im Allgemeinen
und im besonderen Anbindung
ÖPNV von und nach Pattonvil-
le, Weitergehende Nutzung der
Landesgartenschau als Naher-
holungsgebiet.

12

Dr. Schulz, 
Thomas
Aldingen (62)

Verheiratet, 2 Kinder, Histori-
ker, Kreisarchivoberrat.

Stadtrat seit 2014, Vorsitzen-
der des Turnvereins Aldingen
(TVA) seit 2003.

Solidarisches Remseck mit
sechs vitalen Ortsteilen; solide
Finanzen; Stärkung des bürger-
schaftlichen Engagements und
der Vereinsarbeit; Ausbau der
ÖPNV-Angebote; Sicherung
der Betreuungsangebote an
Schulen und Kindertagesstät-
ten; Förderung des kommuna-
len und privaten Wohnungs-
baus.

5 Salatzkat, 
Alexander
Hochdorf (39)

Dipl.-Staatswissenschaftler,
MBA, ehem. Offizier, Projekt-
leiter Prozessdigitalisierung
TRUMPF, geschieden, 1 Kind.

Vorstandsmitglied CDU Rems-
eck, Vorstand Brettspielverein.

Ich schätze die Naturnähe und
die Nachbarschaft in Hochdorf.
Schnelles Internet, die Bewah-
rung der Ortskerne muss genau-
so sichergestellt werden, wie ein-
fache Erreichbarkeit der Nach-
barstädte mit Bus, Bahn und
Auto. Die Digitalisierung in Ver-
waltung und öffentlichem Leben
kann bei den Herausforderun-
gen der nächsten Jahre helfen,
sollte dabei aber vom gesunden
Menschenverstand geprägt sein.

6
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Kirsch, Kerstin
Hochberg (35)

Verheiratet, Dipl.-Wirtschafts-
juristin (FH). Langjähriges En-
gagement in der katholischen
Jugendarbeit. Aktuell Schrift-
führerin der CDU Remseck
und Beisitzerin der Frauen-
Union im Kreis Ludwigsburg. 

Beruflich Personalreferentin
(HR Manager) eines mittel-
ständischen IT-Dienstleisters. 

Mir ist nachhaltiges Wirtschaf-
ten, gute Rahmenbedingungen
für Familien, und ein modernes
Verkehrskonzept für Remseck
und die Region wichtig. 

21 Hartnigk, Sven
Aldingen (48)

Verheiratet, 1 Kind, Dipl-Ing.
bei Daimler AG.

Gründungsmitglied/Trainer
im „Taekwondo und Allkampf
Remseck a.N. e.V.“, Mitglied
des Vorstandes der CDU
Remseck a.N.

Eine nachhaltige Umwelt-, Fi-
nanz- und Verkehrspolitik, so-
wie eine generationsgerechte
Bildungs- und Vereinsarbeit in
Remseck sind mir wichtig. Da-
zu möchte meine Kenntnisse
und Erfahrungen aus Beruf
und Ehrenamt in die Arbeit des
Gemeinderats einbringen. 

22

Maurer, Ulrike
Aldingen (39)

Ledig, evangelisch, ausgebil-
dete Erzieherin, Lehrerin für
Deutsch als Fremdspra-
che,  zusätzlich Studium an
der PH Ludwigsburg, Lehramt
Sekundarstufe 1. 

Engagement in der Frauen
Union der CDU. Mitglied
beim TV Aldingen (Abteilung
Gymnastik).

Noch mehr junge Frauen für
ein Engagement in der CDU
gewinnen, sowohl auf kommu-
naler, als auch auf regionaler
Ebene. Erweiterung des Frei-
zeitangebots für Jugendliche in
Remseck.

13 Hartnigk, Jana
Aldingen (43)

Verheiratet, 1 Kind, Designe-
rin (Master of Arts).

Elternbeiratsvorsitzende Wil-
helm-Maybach-Schule Stutt-
gart, Dozentin im Bereich Fo-
tografie, Mitglied des Vorstan-
des der CDU Remseck a.N.

Mit Mut, Engagement und Au-
genmaß, möchte ich mich da-
für einzusetzen, dass Remseck
weiterhin eine lebenswerte
Stadt bleibt. Ein besonderes
Anliegen ist es mir, das soziale
und kulturelle Angebot in Rem-
seck weiter zu fördern bzw.
kräftig auszubauen. 

Schwerpunkte: Kunst- und Kul-
tur, Sozialpolitik, Finanzpolitik.

14

Schöck-
Mergenthaler, Rita
Aldingen (57)

Selbstständige Gärtnermeis-
terin, 2 Kinder-

2. Vorsitzende bei den Unter-
nehmerfrauen im Handwerk
Kreis Ludwigsburg, Mitglied
im Verein zum Schutz vom
Aussterben bedrohter Kultur-
pflanzen „Arche Noah“-

Als Unternehmerin im Ökologi-
schen Kräuteranbau stehe ich
für Natur-, Arten-, Tier- und
Landschaftsschutz. Der ländli-
che Charme der Ortsteile und
das Landschaftsbild sollen ge-
schützt und erhalten bleiben.
Meine Erfahrung aus mehr als
12-jähriger Gemeinderatsarbeit
in einer Kommune im Kreis
möchte ich gerne einbringen. 

23 Kirsch, Barbara
Hochberg (64)

Evangelisch, verwitwet, 1
erw. Sohn, Geschäftsführerin
im Einzelhandel.

Solide Finanzen, Angebote für
Kinder, Jugendliche und Senio-
ren, Stärkung des Handels in
Remseck und seinen Teilorten.

24

Pavokovic, 
Sandra
Aldingen (21)

Ledig, ev., Studentin der tech-
nisch orientierten BWL an der
Universität Stuttgart. 

Zweimalige Sportlerin des
Jahres in Remseck, Ehm. BMX
Nationalkader-Sportlerin,
Trainerin und sportliche Lei-
terin in der SZ-KWH, Hono-
rartrainerin des Württember-
gischen-Ratsportverbands.

Unterstützung der ehrenamtli-
chen Jugend-, Sport- und Ver-
einsarbeit, Bildungs- und Fami-
lienpolitik, Verkehrsentlastung,
Gewerbeförderung.

15 Kirchner, 
Karsten
Pattonville (46)

Verheiratet, 2 Kinder, Dipl.-
Ing (FH) Technische Informa-
tik und Team-Manager im Be-
reich der IT.

Mitarbeit in der AG ÖPNV
und Verkehr im Rahmen der
Nachbarschaftsgespräche.

Remseck bedeutet Zukunft! Eine
Kommunalpolitik in der Kinder,
Familien und Hilfebedürftige
nicht zu kurz kommen. Remseck
mitgestalten, in der Bildung, Di-
gitalisierung sowie Infrastruk-
tur für Bus, Bahn und weitere
Mobilitätskonzepte. Dabei dür-
fen die Finanziellen Mittel und
der Umweltschutz, sowie die
Nachhaltigkeit nicht außer Acht
gelassen werden.

16
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Dr. Knödler, 
Frank
Aldingen (62)

Verheiratet, 1 Tochter, Stadt-
direktor der Feuerwehr, Prä-
sident des Landesfeuerwehr-
verbandes Baden-Württem-
berg. Gemeinderat seit 2004.

Sicherheits-, Verkehrs- & Fi-
nanzpolitik, Weiterentwick-
lung einer städtebaulichen
Ortsteilgestaltung, Unterstüt-
zung der ehrenamtlichen Ju-
gend-, Sport- und Vereinsar-
beit.

25 Burger, Helga
Aldingen (72)

Bis 2009 tätig als Büroleiterin
des Amtschefs im Landwirt-
schafts-, Verkehrs- und In-
nenministerium. Davor Mit-
arbeiterin der CDU-Landtags-
fraktion und dort für die Be-
reiche Schule, Jugend und
Sport sowie Wissenschaft
und Kunst tätig.

Nicht nur für sich, sondern für
Andere, die nicht für sich sor-
gen können, mitdenken und
Hilfe zur Selbsthilfe leisten.
Zeit haben für nachbarschaft-
liches Engagement und Ehren-
amt in der immer schneller
werdenden digitalen Welt. Zeit
für Kinder, Enkelkinder und äl-
tere Menschen haben.

26

Pfisterer, Klaus
Neckarrems (68)

Verh., 3 erwachsene Kinder,
Ministerialbeamter im Ruhe-
stand.

Ehrenmitglied und langjähri-
ger Vorsitzender des VfB
Neckarrems 1913 e.V., Aktive
Freizeitgestaltung, wie Fahr-
rad fahren und wandern.

Städtebauliche Entwicklung
der Großen Kreisstadt Remseck
a. N., Kinderbetreuung und Bil-
dungswesen einschl. Förder-
und Ergänzungsangebote, Sa-
nierung der Gebäude der Stadt,
Freizeit und Sport, Vereinswe-
sen.

17 Gider, Kemal
Pattonville (31)

Verheiratet, 1 Kind, Vertriebs-
leiter im Bereich der Digitali-
sierung.

Vorstandsmitglied im Bürger-
verein Pattonville, ehrenamtl.
Tätigkeit in der Flüchtlingsar-
beit und Integration sowie in
anderen kulturerellen und bil-
dungsfördernden Vereinen. 

Schritte in die Zukunft durch die
Digitalsierung in unseren Schu-
len mittels DigitalPakt. Nach-
haltig und produktiv integrie-
rende Flüchtlingsarbeit. Mehr
und komfortablere öffentliche
Verkehrsmittel. Mehr soziale
Austauschplattformen sowie E-
Mobiltät in Pattonville. Wert-
schöpfende und nachhaltige In-
vestitionen. 

18 Buck, 
Hans-Jürgen
Neckargröningen (63)

Dipl. Bauingenieur (FH), 2 er-
wachsene Kinder, selbststän-
diger Erdbauunternehmer. 

Ich setze mich ein für eine ver-
trägliche Verkehrssituation in
und um Remseck. Als selbst-
ständiger Bauunternehmer
werde ich mich konstruktiv für
das Bauwesen einsetzen. Wich-
tig sind mir die großen, neuen
Herausforderungen wie Klima-
wandel, Menschen auf der
Flucht, soziale Absicherung im
Alter und bezahlbares Bauen
und Wohnen. 

19 Mugele, Petra
Hochberg (42)

Verheiratet, evangelisch, Kri-
minalhauptkommissarin.

Remseck umsichtig und acht-
sam mitgestalten sowie vor-
handene Ressourcen verant-
wortlich nutzen, damit unsere
Stadt für alle Generationen at-
traktiv bleibt. 

Hierfür und für ein sicheres
Remseck möchte ich mich ein-
setzen.

20



Schlumberger, 
Karl-Heinz
Remseck (71)

Verheiratet, ev., 2 Söhne,
Oberbürgermeister der Gro-
ßen Kreisstadt Remseck am
Neckar a.D. Kreisrat seit 2009. 

Wir müssen uns den Herausfor-
derungen stellen, aber dabei das
Machbare nicht aus dem Auge
verlieren! Dies gilt gerade beim
Ausbau des ÖPNV im Land-
kreis. Die Belastung der Bürger
muss im Rahmen bleiben.

1

3 Strohmaier, Georg
Remseck (68)
Bäckermeister; GR Platz 4

5 Hartnigk, Jana
Remseck (43)
Designerin (Master of Arts)
GR Platz 14

6 Müller, Thomas
Remseck (31)
Geschäftsführer, GR Platz 11

7 Maurer, Ulrike
Remseck (39)
Lehrerin, GR Platz 13

Depner, Carina
Remseck (28)

Ledig, ev., Master of Science -
Sales Management, Vertriebs-
mitarbeiterin, ehrenamtl. En-
gagement in der Kinder- und
Jugendarbeit, seit 11 Jahren
Übungsleiterin beim SGV
Hochdorf Abt. Leichtathletik.

Ich stehe für eine Politik die Tü-
ren öffnet und vom Mitmachen
lebt. Schnelles Internet, starkes
Ehrenamt, gute Kitas und neue
Wohnungen sind mir wichtig.

4

Steidle, Hans
Affalterbach (69)

Verheiratet, 2 erwachsene
Töchter, Kaufmann/Rentner.

Über 45 Jahre Mitglied der
CDU, Gründungsmitglied und
Vorsitzender des CDU-Ge-
meindeverband Affalterbach,
25 Jahre Kreisrat, Mitglied 
im Kleeblattkuratorium, seit
32 Jahren im Gemeinderat, 
1. stellv. Bürgermeister, Mit-
glied in verschiedenen Verei-
nen.

2
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Hans Steidle Jana Hartnigk Karl-Heinz Schlumberger Thomas Müller

Carina Depner Ulrike Maurer Georg Strohmaier

Unser Kandidat für die
Regionalversammlung

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten
für Remseck und Affalterbach

Listenplatz 8 
Regionalversammlung

Steffen Kirsch (38)

Verheiratet, evangelisch, 
Parlamentarischer Referent,
Politikwissenschaftler.

Die Region Stuttgart ist ver-
antwortlich für 2,7 Millionen
Menschen in der Landes-
hauptstadt Stuttgart und den
Landkreisen Böblingen, Esslin-
gen, Göppingen, Ludwigsburg
und Rems-Murr. Die Regional-
versammlung der Region
Stuttgart wird direkt gewählt.
Viele Aufgaben der Region be-
treffen gerade uns in Remseck.

Die CDU in der Region steht für eine moderne Verkehrs- und Infra-
strukturpolitik und hat die aktuellen Verbesserungen im ÖPNV vor-
angetrieben. Als Träger der Regionalplanung können wir unsere Auf-
gaben im Bereich Gewerbeentwicklung und Wohnungsbau nur mit
der Region lösen. Dazu gehört neben der Ausweisung nutzbarer Flä-
che auch eine eine konsequente Sicherung von Freiflächen durch
Grünzüge.


